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BEHARRLICHKEIT 

Assalamu Alaykum wa Rahmatullah, 
Auzu Billahi Minashaytanir Rajeem. Bismillahir Rahmanir Raheem, 
Wassalatu Wassalamu ala Rasulina Muhammadin Sayyidul Awwalin wal Akhirin, 
Madad Ya Rasulallah, Madad Ya As’habi RasuLillah, Madad Ya Mashayikhina, 
Sheykh Abdullah Daghestani, Sheykh Nazim al-Haqqani. Dastur. 
Tariqatunas sohba, wal khayru fil jamiyya. 

 
 Eines Tages fragte ein Student Mawlana Shaykh Nazim, „Was kann ich tun, damit 
ich Erfolg habe im Leben und im Beruf?“ Mawlana Shaykh Nazin antwortete: „Sei 
beharrlich, bleib bei Deiner Arbeit, spring nicht von hier nach da, gib die Arbeit, die Du 
begonnen hast nicht auf, nur weil es nicht gleich von Anfang an gut läuft. Dann wirst Du 
gewiss Erfolg haben. 

Dies gilt für alle Gebiete. Es gilt für weltliche Angelegenheiten und, noch 
wichtiger, in den Dingen, die das Jenseits betreffen. Tue so viel Du kannst. Wenn Brüder 
und Schwestern neu in die Tariqah kommen, wollen sie alles auf einmal machen. Das ist 
aber nicht nötig. Wichtig ist, das zu tun, was man kann. Wichtig ist, beharrlich zu sein. Sie 
mit hohem Tempo ein paar Tage, ein paar Wochen oder rein paar Monate durchhalten. 
Dann merken sie, dass sie es nicht halten können, sie werden müde und lassen alles fallen. 
Wenn sie nach und nach beginnen würden, sodass es ihnen leicht fällt, könnten sie später 
aufbauen. Dies ist die Weisheit in Mawlana Shaykh Nazims Worten: „Bete zumindest 
zwei Rakats am Tag“ an die, die nicht beten. Sie beginnen mit zwei Rakats und es wird 
mehr daraus, wenn sie beharrlich bleiben. Sie werden es selbst schrittweise steigern.  

Wichtig ist hier einen Samen zu säen. Dieser Samen treibt und wächst. Wenn man 
ihnen sagen würde, sie müssten alles sofort machen, würden sie es nicht tun und uns 
verlassen. Aber so haben sie keine Ausrede. Es braucht nur fünf Minuten. Ein Gebet mit 
zwei Rakat, dauert mit Waschung fünf Minuten. Auch wenn es ihrem Ego schwer fällt, 
schämen sie sich und tun es. Wenn ihr beharrlich dabei bleibt, hilft Allah und macht es 
leicht.  

ةِرَخِلآا يِفوَ  ایَنُّْدلا  ةِایَحَلْا  يِف  تِبِاَّثلا  لِوْقَلْابِ  اْوُنمَآ  نَیذَِّلا  ُاللهّ  تُِّبثَُی   
 “Yuthabbit-ullah allathina amanu bilqawlith thabiti fil hayatid dunya wafil akhira.” 
(Sura Ibrahim:27). “Allah hält die Gläubigen fest in weltlichen und jenseitigen Dingen”. 
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Möge Allah uns alle zu denen gehören lassen, die festen Schrittes vorwärts schreiten, 
inshallah. 

 

 
 
Wa Minallah at-Tawfeeq. 
 
Al-Fatiha. 
 

Hadrat Shaykh Muhammad Mehmet Adil 
10. November 2014 / 17. Muharram 1436  
Sabah Namaz, Akbaba Dargah 


